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Wussten Sie,… 
 

…dass auch im Siedlungsgebiet die 

Biodiversität gefördert werden kann? 
 

Stellen Sie sich vor, im Siedlungsgebiet würde auf 19 Prozent der 

Rasenflächen die Biodiversität gezielt gefördert. So macht es aktuell 

die Schweizer Landwirtschaft. Das wäre ein riesiger Erfolg, vor 

allem da, wo die Biodiversität aktuell stark eingeschränkt ist und die 

Vernetzungsachsen unterbrochen sind.  

In der Schweiz nehmen pro Sekunde die Siedlungsflächen um 

0.77 m2 zu, die Landwirtschaftsflächen im gleichen Ausmass 

ab. Die vorhandenen Landwirtschaftsflächen werden immer 

knapper und die Inlandproduktion wird geschwächt. 

Leisten auch Sie Ihren Beitrag und fördern Sie die Biodiversität. 


